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E-Bike-Tour
rundumGmund

Gmund – Eine geführte E-Bike-
Tour bietet der Gmunder Ge-
meinderat Johann Schmid am
morgigen Freitag an – nur bei
trockenem Wetter. Treffpunkt
ist um 10 Uhr am Rathaus. Von
dort geht es in etwa zwei Stun-
den rund um Gmund, nach
Wunsch mit anschließender
Einkehr imBiergarten.Zurbes-
serenPlanungwirdumAnmel-
dunggebetenbeiKerstinPutzi-
rer,Tel. 173 /412 86 15,oderMail
an kerstin.putzirer@-
gmund.de. cmh

D‘Neureuther rücken
beiSkapulierfestaus

Gmund – Der Trachtenverein
d´Neureuther Gmund rückt
am Sonntag, 13. Juli, beim Ska-
pulierfestaus.DerGottesdienst
in der Pfarrkirche beginnt um
9 Uhr. Im Anschluss bei schö-
nem Wetter Prozession in die
Gasse. Der Vorstand bittet um
zahlreicheTeilnahme. cmh

Ferienprogramm:
Terminebuchbar

Tegernsee – Bald starten die
großen Ferien. Den Kindern
rund um den See soll es nicht
langweilig werden, dafür sorgt
ein buntes Ferienprogramm
mit vielen verschiedenen An-
geboten. Termine können ab
sofort auf tegernsee.com ge-
bucht werden. Los geht es be-
reitsam21. JulimitBogenschie-
ßen in Rottach-Egern. Letzter
Programmpunkt ist eine Hüt-
tenübernachtung am 14. Sep-
tember. Dazwischen gibt es
Schnupperkurse für Segeln,
Tennis oder auch Skat, einen
Ausflug in den Bayernpark, ei-
ne Wanderung mit Shetland-
Ponys, Mal- oder Nähkurse, Be-
suche in der Papierfabrik oder
im Tierheim und vieles andere
mehr. Manche Angebote sind
kostenlos, die Teilnehmerzahl
teilweise begrenzt. Infos zum
Kinderferienprogramm auch
bei Emily Grigoleit von der Te-
gernseer Tal TourismusGmbH,
Tel. 08022 / 927 38 46 oder
e.grigoleit@tegernsee.com. cmh

GeologieundBotanik
aufderHochalm

Kreuth – Eine naturkundliche
Wanderung mit Josef Faas von
der Unteren Naturschutzbe-
hörde am Landratsamt und
JohannaVölkel, Gebietsbetreu-
erinMangfallgebirge, steht am
Sonntag, 13. Juli, im Bergstei-
gerdorf Kreuth im Kalender.
Teilnehmer sollten eine gute
Konditionmitbringenundsich
fürGeologieundBotanik inter-
essieren. Ziel sind die artenrei-
chenFlächenderHochalm.Die
Wanderung dorthin führt
durch vielfältige Landschafts-
typen: durch lichte, alte Wäl-
der, über Buckelwiesen voller
Alpenblumen, an Gebirgsbä-
chen in tiefen Schluchten vor-
bei. Sie sind Lebensraum selte-
ner Pflanzen- undTierarten, et-
wa des Dreizehenspechts oder
heimischer Orchideen, die mit
etwas Glück zu sehen sind. Die
Tour dauert vier bis fünf Stun-
den (7,4 Kilometer mit 500 Hö-
henmetern). Es gibt keine Ein-
kehrmöglichkeit – Proviant
und Getränke gehören also in
den Rucksack. Treffpunkt ist
um 9.30 Uhr beim Parkplatz
Stuben-Hochalm am Achen-
pass, links der Bundesstraße
B307. Die Teilnahme ist kosten-
los, die Teilnehmerzahl be-
grenzt. Anmeldung bis mor-
gen, Freitag, 10 Uhr in der Te-
gernsee App (www.tegern-
see.bayern) und in allen
Tourist-Infos. cmh

IN KÜRZE

DerFördervereinOberland-
hospiz freut sichüberzwei

Spenden:1000Euroundeine
KaffeemaschinefürdasPerso-

nal.DasGeldkommtvonder
AWOOrtsgruppeMiesbach,
diealsVereinMitgliedbeim
Förderverein ist.DieKaffee-

maschinestammtvonder
AltlandratKerkelStiftung.Zur
ÜbergabederSpendenkamen
zusammen(hintenv.l.)Christi-

neTrauner,AloisWinderl,
SusanneGötz,SimoneKerkel,

KäthiKerkel, JosefBogner,
JosefTandlerundGiselaHöl-
scher sowie (vornev.l.) Jutta

WeiglundAlexanderDaxen-
berger.DieerstenAngestell-

tendesHospizesbereiten
bereitsdieEröffnungvor.

CMH/STS

Spenden für
Oberlandhospiz

Tegernsee – Es war der Pau-
kenschlag in der Sondersit-
zung des Tegernseer Stadtrats
amDienstagabend:DieSonder-
ausstellung „Ernst Ludwig
Kirchner: Der ,neue Stil‘“ ab
16. August imOlafGulbransson
Museum in Tegernsee ist abge-
blasen. Die Nachricht nahm
der Stadtrat geschockt auf:
Auch die TegernseerWoche im
Herbst verliert damit ein be-
gleitendesGlanzlicht.
Auf Nachfrage stellt Michael

Beck, ehrenamtlicher Vor-
standsvorsitzender der Olaf
GulbranssonGesellschaft,klar:
„DieKirchner-Ausstellungwur-
de nicht abgesagt, sie wurde
nur verschoben. Wir planen
diese für 2027.“ Einer der Grün-
de dafür liege auch in der Be-
richterstattung der Süddeut-
schen Zeitung (SZ), räumt Beck
ein, ohne viel konkreter zu
werden. Ein SZ-Bericht hatte
Fragen aufgeworfen, ob die Ko-
operation der Gulbransson Ge-
sellschaft und der Staatsgemäl-
desammlungen Beck – von Be-
ruf Kunsthändler – womöglich
kommerzielle Vorteile ver-
schaffen könnte. Beck und
auch die Staatsgemäldesamm-
lungen weisen die Vorwürfe
entschieden zurück (wir be-
richteten).
Das Museum, kündigt Beck

an,planezudenVorwürfenein
Face-to-Face-Gespräch. Rein-
hard Spieler, Direktor des
Sprengel Museums Hannover
und Vorstand des Deutschen

Museum-Bunds, habe dafür be-
reits zugesagt. Angefragt seien
zudem Staatsminister Markus
Blume und der Interimsleiter
der Bayerischen Staatsgemäl-
desammlungen (BStGS), Anton
Biebl.AucheinVertreterder SZ
seieingeladen.
Statt der Schau „Der ‚neue

Stil‘“mitWerkenErnst Ludwig
Kirchners aus Privatsammlun-
gen und dem Nachlass des
Künstlers, die von 16. August
bis 4. Januar hätte stattfinden
sollen, hat dasMuseumnun ei-
ne Ausstellung zum neuen
Sammlungsführer „Olaf Gul-

bransson Museum. Staatsgale-
rie in Tegernsee“ von Andrea
Bambi, Leiterin der Proveni-
enzforschungundKulturgüter-
ausfuhrderBStGS,geplant,der
nach zwei Jahren Arbeit dieser
Tage veröffentlicht werden
soll. In der umfassenden Publi-
kationwerdeaucherstmalsdie
Persönlichkeit Olaf Gulbrans-
sons in einem klaren Kontext
gezeigt. „Da die Verantwortli-
chederBStGS,Dr.AndreaBam-
bi, im Herbst eine neue Positi-
on im Ministerium über-
nimmt, haben wir die Ausstel-
lung zum Sammlungsführer

jetzt gerne auch vorgezogen“,
teiltBeckmit.
Einen neuen Termin für die

Kirchner-Ausstellung nennt
Beck bislang nicht. Ab 7. Febru-
ar 2026 kündigt er die Ausstel-
lung „Heinz Mack zum 95. Ge-
burtstagunddieInternationale
Zero Bewegung“ im Gulbrans-
sonMuseuman. Inder zweiten
Jahreshälfte 2026 sei eineTony-
Cragg-Ausstellunggeplant.
Der Tegernseer Stadtrat

muss somit nicht alle Hoff-
nung auf den nächsten Publi-
kumsmagneten von Becks
HandimGulbranssonMuseum

fahren lassen. Die Enttäu-
schung, dass die Kirchner-Aus-
stellung verschoben ist, war
dennoch groß. Sie hätte der
nächste Coup werden sollen,
der im Herbst undWinter kul-
turaffine Gäste an den Tegern-
see lockt. Kirchner (1880-1930) –
so bewarb das Museum die
Kunstschau bereits – sei nicht
nur intellektueller Kopf der
Künstlergruppe „Brücke“ ge-
wesen, sondern einer der „Su-
perstars“ des deutschen Ex-
pressionismus. Im Sommer
2024 machte Kirchners Kunst
von sich reden, als inMünchen
sein verschollen geglaubtes
Bild „Tanz im Varieté“ von 1911
für 6,958 Millionen Euro ver-
steigert wurde – mehr als das
doppeltedesSchätzpreises.
Die angekündigten 64 Ge-

mälde,Aquarelle,Holzschnitte
und Lithografien der Ausstel-
lung„Der ‚neueStil‘“, kuratiert
von Alexandra Henze aus Rie-
hen bei Basel, hätten auch die
TegernseerWoche von 25. Sep-
tember bis 5. Oktober zieren
sollen. Das Programmheft der
Kulturwoche, das auch die
Kirchner-Ausstellung mit be-
worben hätte, lag bereits
druckreif vor. Der Druck konn-
te am Dienstagnachmittag ge-
rade noch gestoppt werden.
Die Druckplatten waren schon
erstellt, sind nun obsolet. Die
Absage wird die Stadt daher
auch Geld kosten – wie viel,
bliebzunächstunklar.

ALEXANDRA KORIMORTH

Der nächste Coup ist abgeblasen
GULBRANSSON MUSEUM Keine Ernst-Ludwig-Kirchner-Ausstellung ab August

Mit Kritik sah sich das Olaf Gulbransson Museum in Tegernsee jüngst konfrontiert. Nun wurde
die nächste Sonderausstellung mit Werken Ernst Ludwig Kirchners vertagt. ARCHIV STS

Gmund – Katharina Schulz-
Schlotter hat zum zweitenMal
nach 2015 die Präsidentschaft
des Lions Clubs Gmund-Ober-
land übernommen. Ein Dan-
keschön gilt ihrer Vorgängerin
Sabine Ganswindt. Schulz-
Schlotterstelle ihrClubjahrun-
ter das weltweite Lions-Motto
„We serve – wir dienen“, teilt
der Club mit. Er ist einer von
drei Lions-Clubs im Landkreis.
Gegründet 2003 engagieren
sich derzeit 23 Mitglieder eh-
renamtlich und akquirieren in
erster Linie durch den Verkauf
des Gewinn-Adventskalenders
und der Teilnahme am weih-
nachtlichen Schlossmarkt in
Tegernsee die Spendengelder.
Der Reinerlös dieser Projekte
wird seit Jahren hauptsächlich
an Schul-, Jugend- und Kinder-

schutzprojekte, an die Pallia-
tivstation des Krankenhauses
Agatharied, die Aktion Kno-
chenmarkspende Bayern und
seit Kurzem an das entstehen-
de Hospiz in Bad Wiessee aus-

geschüttet.
SchonjetztwirdderAdvents-

kalender vorbereitet. Ab An-
fang November ist er an vielen
Verkaufsstellen im Landkreis
sowieonlineerhältlich. cmh

Lions Club mit neuer Präsidentin
Sabine Ganswindt übergibt an Katharina Schulz-Schlotter

Wechsel an der Spitze: Katharina Schulz-Schlotter (r.) über-
nimmt die Präsidentschaft von Sabine Ganswindt (2.v.l.). Es
gratulieren Clubmasterin Haike Brüggemann und Activity-
Beauftragter Rafael Schenz. THOMAS PLETTENBERG

Seit20 JahrenfindenElternbeiProblemenmitSchrei-, Schlaf-
undFütterstörungenihrerSäuglingeundKleinkinderHilfe in
derBabysprechstundedesKinderschutzbundsMiesbach.Ein
wertvollesProjekt, findetder InnerWheelClub(IWC)Tegern-
see,undspendetdafür2000 Euro.EinensymbolischenScheck
übergabenfürden IWCClaudetteWalther (l.)undMirjamMi-
halovits (r.)anBrigitteSchmid(2.v.l.)undJanaaSchlickvom
Kinderschutzbund. CMH/PRIVAT

IWC spendet für Babysprechstunde


